
MARKT PEITING
BEGRÜNDUNG DES SACHLICHEN TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLANES "WINDKRAFT"
NACH § 35 ABS. 3 SATZ 3 UND §5 ABS. 2b BauGB

ANLAGE ZU VERFAHRENSSCHRITT 6 - ZUSAMMENFASSENDE DARSTELLUNG DER VERFAHRENSCHRITTE 1-3 UND 5
M 1:15.000,  STAND 07.05.2013 - HESSELBERGER ARCHITEKTUR- UND STADPLANUNGS-GMBH UND NRT LANDSCHAFTSARCHITEKTEN BDLA, STADTPLANER UND INGENIEURE
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KONZENTRATIONSFLÄCHE AUS NATURSCHUTZFACHLICHER
UND ARTENSCHUTZRECHTLICHER SICHT:

DERZEIT KEIN ERKENNBARES RISIKO BEI DER AUSWEISUNG VON 
WKA-STANDORTEN

DERZEIT MIT  GEWISSEM RISIKO BEI DER AUSWEISUNG VON 
WKA-STANDORTEN 

DERZEIT MIT  GROSSEM RISIKO BEI DER AUSWEISUNG 
VON WKA-STANDORTEN

LEGENDE

ZUSAMMENHÄNGENDER SIEDLUNGSBEREICH 
MIT ÜBERWIEGENDER WOHNNUTZUNG
MIT 1000 M ABSTAND ZU WKA

SIEDLUNGSBEREICH 
MIT ÜBERWIEGEND GEWERBLICHER NUTZUNG
MIT 700 M ABSTAND ZU WKAG

STREUSIEDLUNGEN IM AUSSENBEREICH
MIT 700 M ABSTAND ZU WKAS

LANDWIRTSCHAFLICH PRIVILEGIERTE 
WOHNBAUTEN IM AUSSENBEREICH
MIT 700 M ABSTAND ZU WKAL

ABSTANDSFLÄCHEN 700 M BZW. 1000 M

BIOTOPE

NATURSCHUTZGEBIETE

FFH-GEBIETE

LANDSCHAFTSSCHUTZGEBIETE

VOGELSCHUTZGEBIETE  
NACH VOGELSCHUTZRICHTLINIE (NATURA 2000)

NATURDENKMAL (FLÄCHIG)

LECH INKL. ÜBERSCHWEMMUNGSGEBIET

GEBÄUDE (HAUPT- UND NEBENGEBÄUDE)

FLURGRENZEN

GEMARKUNG MIT BEZEICHNUNG

UMGRIFF TEILFLÄCHENNUTZUNGSPLAN 
"WINDKRAFT"
(GEMEINDEGEBIET)

LANDSCHAFTSSCHONBEREICH
AUSSCHLUSSFLÄCHEN, DARGESTELLT AUSSERHALB VON ABSTANDSFLÄCHEN

HIER: GESCHÜTZTES LANDSCHAFTSBILD
LB-L

STRASSEN

HÖHENLINIEN MIT HÖHENANGABE Ü. NN650

KONZENTRATIONSFLÄCHEN FÜR WKA

KONZENTRATIONSFLÄCHE AUS NATURSCHUTZFACHLICHER
UND ARTENSCHUTZRECHTLICHER SICHT:

DERZEIT KEIN ERKENNBARES RISIKO BEI DER AUSWEISUNG VON 
WKA-STANDORTEN

DERZEIT MIT GEWISSEM RISIKO BEI DER AUSWEISUNG 
VON WKA-STANDORTEN

DERZEIT MIT  GROSSEM RISIKO BEI DER AUSWEISUNG 
VON WKA-STANDORTEN

WINDHÖFFIGKEITSKARTE GEM. GUTACHTEN
WIND& REGEN, DR. GUTTENBERGER, VOM 20.04.2012

0-5,1 M/S IN 150 M Ü. GRUND

5,1-5,2 M/S IN 150 M Ü. GRUND

5,2-5,3 M/S IN 150 M Ü. GRUND

5,3-5,4 M/S IN 150 M Ü. GRUND

5,4-5,5 M/S IN 150 M Ü. GRUND

5,5-5,6 M/S IN 150 M Ü. GRUND

5,6-5,7 M/S IN 150 M Ü. GRUND

5,7-5,8 M/S IN 150 M Ü. GRUND

5,8-5,9 M/S IN 150 M Ü. GRUND

5,9-6,0 M/S IN 150 M Ü. GRUND

6,0-6,1 M/S IN 150 M Ü. GRUND

6,1-6,2 M/S IN 150 M Ü. GRUND

6,2-6,3 M/S IN 150 M Ü. GRUND

6,3-6,4 M/S IN 150 M Ü. GRUND

6,4-6,5 M/S IN 150 M Ü. GRUND

6,5-6,6 M/S IN 150 M Ü. GRUND

DIE EINHEITLICHE LEGENDE ALLER ANLAGEPLÄNE
UMFASST JEWEILS ALLE IN ALLEN VERFAHRENSCHRITTEN ENTHALTENEPLANZEICHEN.

FLÄCHEN AUSSERHALB DER ABSTANDSFLÄCHEN:
AUSSCHLUSS WG. VERGLEICHSWEISE 
MINDEREM WINDERTRAG
(WINDGESCHWINDIGKEIT UNTERHALB 5,9 M/S IN 150 M ÜBER GELÄNDE)

KRITISCH BEI DER AUSWEISUNG VON 
WKA-STANDORTEN WEGEN BELANGEN 
DES SONDERSTART- UND -LANDEPLATZESSLP

SICHERHEITSRADIUS1,5 KM  
FÜR SONDERSTART- UND -LANDEPLATZ 

SONDERSTART- UND -LANDEPLATZ 
FÜR ULTRALEICHTFLUGZEUGE IN LANGENRIED
INKL. PLATZRUNDE

BAHNANLAGEN

WASSERSCHUTZGEBIET ZONE I

WASSERSCHUTZGEBIET ZONEN II BZW. III

HOCHSPANNUNGSFREILEITUNG

UNTERIRDISCHES NACHRICHTENKABEL

RICHTFUNKSTRECKERICHTFUNK

KRITISCH BEI DER AUSWEISUNG VON 
WKA-STANDORTEN WEGEN ZIVILER
UND/ODER MILITÄRISCHER LUFTFAHRTBELANGEZM
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